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ACH WiLeHELB von
GOttes Gnaden Konig in Preuſ
ſen Marggraff zu Braudeunburg des

Heil. Rom. Reichs Ertz-Camme—
rer und Churfurſt louverainer Printz

von Oranien, Neufchatel und 7. allengin in Geldern/ zu Wagde
burg /Cleve Gulich Berge Stattin Pommern der Caſſuben
und Wenden zu Recklenburg auch in Schleſien zu Croſſen
Hertzog Burggraf zu Nurnherg Furſt zu Halberftadt Min
den Camin Wenden Schwerin Ratzeburg und Moörs Graf
zu Hohenzollern Nuppin der Narck Ravensberg Hohenſtern/
Tecklenburg Lingen Schwerin Buhren undLehrdam Margrus
zu der Vehre und Blißingen Herr zu Ravenſtein der Lande
Roſtoct Stargard/Lauenburg Butow Arlay und Breda vc.

Thun kund und geben hiermit Manniglich zu wiſſen: Ob Wir gleich

wehrender Unſerer Koniglichen Regierung auf alle Mittel und Wege be

B. dacht



dacht geweſen nicht alleiiĩ die Ciril. ſondern alich inſonderheit die Inquifi-
tions-Proceſſe, ſo weit es iinmer geſchehen kan abzukurtzen damit die
Proceſs- und Atzungs. Koſten nicht ſo hoch anwachfen die Gefangene ohne

Noht nicht zu lang mit Arreſten und die Unterthanen mit deren Bewachen
gequahlet und von ihrer anderen Arbeit abgehalten werden mogen; So
muſſen Wir dennoch hochſt  mißfallig vernehmen daß dieſe Unſere ſo heil.
ſame Intention noch nicht uberall erreichet ſondern derſelben und Unſeren
zu dem Ende gemachten Ordnunigen und Verfaſſungen hin. und wieder von
Nichteren und fiſcaliſchen Bedienten durch unnohtige und verbohtene
Weitlaufftigkeiten zuwieder gelebet oder nachgeſehen werde. Umb dem.
nach dieſem libel und Contraventionen mit Nachdruck züi ſtẽuren und uberall
Einhaut zu thun; Sowiederholen ordnen und wollen Wir hiermit und
Krafft dieſes allgemeinen offentlichen Edicts.

DW E *1 v

dai t
Daß in Unterm Konigreich Churfürſtenthum und in allen Unſeren

ubrigen Provintzien und Landen nach Unſeren bereits publicirten Cri—
minal-Ordmungen und  derſelben Declarationen von denen Hohen und
Riederen-Gerichten als Richteren Juſtiriarien und allen ſo bey den
lnquiſitions Proceflen concurriren infonderheit auch von allen und
jeden fiscaliſchen Bedienten keinen außgenommen bey welchem Depar-
tement oder Collegio ſelbige auch beſtellet ſind ledialich verfahren und
wer darwieder handelt er ey wer er wolle deßhalb ſo fort in denen Ur.
telen ausdrucklich noriret und zugleich das erſte mahl mit einer arbitrai-

ren Geld-Buſſe das audere mahl aber und falls ſolches ſich weiter
finden ſolte mit einer nachdrucklicheren Beſtraffung ohnnachbleiblich an.
geſchen und darauf von Unſerm. Criminal-Gollegio, oder wer ſonſten in
denen Criminal-Sachen ein Urtel abfaſſet ſofort mit erkant werden ſoll.

6

Und ob auch zwar aus ſothanen Orduungen gnugſam er—
ſcheinet daß Wir in Criwinal-Sachen und wo lilcaliſche ſtraffbahre
Verbrechen vorkommen den weitlaufftigen Proceſſum accuſatorium gantz.
lich wollen abgeſchaffet und nur allein den in der Criminal- Ordnung
vorgeſchriebenen kurtzen Inquiſitiois. Proceſs geſühret und in allen
Stucken obſerviret wiſſen;

So



So erneuren Wir doch hiermit nochmahln ſothane Unſcre beſton.
dige. Intention und ernſtliche Willens Meinung und beſehten allen
Hohen. und Niederen Gerichten fiſcaliſchen Bedienten Magiſtrater
Advocaten, Sachwaltern Juſtiriaris und Actuariis, wie anch einem
jeden. welcher mit Criminal- und obgedachten hiſcaliſchen Sachen und
Proceſſen zu thun hat keinen ausgenommen ſich auch inſonderheit in
dieſem HanptStuck ſothanen Unſeren Ordnungen und eigentlirlen
Willen bey Vermeidung obgeſetzter ohnnachbleiblicher Ahndung auf
das genaueſte zu conformiren und nicht nach dem accuſatorio, ſondern
ſtricte und allein nach dem in der Criminal- Ordnung deutlich vorge
ſchriebenen Proceſſu inquiſitorio zu verfahren.

J.

Verbiehten Wir denen kiſcaliſchen Bedienten hiermit auch nech in
ſpecie und nachdrucklich was unter. dem vorhergehenden ichon begriften

iſt daß nehmlich dieſelbe in denen Inquiſitions- Proceſſen ur!eder bie In-
quiſiten und deren Defenſidnis- Schrifften keine Deductions- ol er Eliſions-
Satze noch contumacial-Klagen eingeben dadurch die Acten vergroſ—
ſern die Sachen weitlaufftiger machen und deſto langer anffhalten ſon.
dern an ſtatt deſſen ſollen dieſelbe mit denen inquirirenden Richteren
und jnſtitiariis und zwar ein jeder derſelben lediglich und genau nach
WBorſchrifft der Criminal-Ordnung und darnach in ſeiner Maſſe dasjenige
thun und vornehmen was ihm nach der Ordnümg zuſtehet und gebuhret
ſolchergeſtalt und mit dieſem notablen Unterſcheid ein jeder in ſeiner PBeaaß
und Ordnung allen erdencklichen Fleiß und attention dahin anwenden daß
die Wahrheit und die rechte Umſtande der Sache und der Geſchichte nur
bald und recht:grundlichr unterſuchet ſo weit moglich vollkommen an ten
Tag und die uber ſolche Thaten und Verbrechen in jeder Provintz verhan.

dene und gehörig publicirte Geſetze, kdicte und Verfaſſungen in forma
probante mit ad Acta gebracht. und dergeſtalt die zum Inquiſitions-Pro-
ceß: gehorige in der Criminal-Ordnung deutlich vorgeſchriebene Stucke

und modi procedendi, und zwar von denen Richteren in allem dem was
zu dem Richteriichen Ambt gehoret und von denen fiſcaliſchen Bcebient.n
was dererſelben Function gemaß iſt init Haltung unter beyden des gar
nohtigen Unterſcheids ihrer differenten functioneir ohne daßdie Fiſcale ſich
deſſen was zum Rtthterlichen Ambt gehoret anmaſſen oder darinn meli—
ren uberall gebuhrend gebrauchet und und mit ſolcher nohtigen diſtincrion
obſerviret werden wobey die inquirirende Richtere oder Juſtitiarii uoch
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infonderheit erinnert und befehliget werden die Inquiſitional-Probato-
rial-und Confrontations- Articul, der klaren Criminal-Ordnung gemaß

ſeelbſt und mit gehorigem Fleiß abzufaſſen und die Inquiſiten und Zeugen
daruber abzuhoren und zu confrontiren und derjenige kiſcaliſche Bedien.

ter welcher in denen Inquiſitions-Sachen weiter gehet als ihm die Ord—
nungen verſtatten oder von denen Regierungen und Gerichten ausdruck.
lich committiret wird und der wieder die Criminal-Ordnung und wieder die
ſes aligemeine kdict die Acten mit Schrifften oder Keceſſiren hauffet/
derſelbe ſoll das erſte mahl mit 10. Rthlr. das andere mahl mit go. Rthlr.
und das dritte mahl mit der Caſſation beſtraffet werden auch die Richtere
eine gleichmaßige Strafe zu gewarten haben welche künfftig wieder dieſe
Sanction entweder ſelbſt handelen oder ſolches zu thun denen fiſcaliſchen
Bcedienten geſtatten und nachſehen allermaſſen Wir allen ſolchen Miß.
brauchen und Contraventionen ein fur allemahl abgeholffen und die der
Menſchen Leben Ehre Guth und Blut betreffende Inquiſnions- Proceſe
in die eigentliche ſo klar vorgtſchricbene Ordnung accurateſſe und der—
ſeiben ſchleunigen Fortgang ohnnachlaßig gebracht wiſſen wollen damit
ſolchergeſtalt die bißheriae gar viclfaltige leere remisliones der Acten und
unumgaungliche Anweiſungen zu ſolchen Ordnungs mahigen Verfahren
und zu der Sachen weiteren nohtigen Inſtrnirung einmahl cefſiren mo
gen ſamt dem daher entſtehenden ungemeinen Auffenthalt und Verlangerung
derer In quiſitions- Proceſſe, wie auch der Verdoppelung derer Unkoſten.

Und da endlich

4.
Verſchiedentlich bey denen einkommenden Inquiſitions. Acten wahr.

genommen worden daß die Unter-Richter wahrendem Fuhren der Inqui-
utions-Proceſſe, allzu viele Berichte und Anfragen uber allerhand aus der

Criminal- Ordnung ſoſort gantz klahre Stucke des Proceſſus an die Re—
gierungen uud Ober. Gerichte thun dieſe aber daruber erſt derer allda ver
handenen fiſcaliſchen Bedienten ſchrifftliches Bedencken erfordern und ſo
dann erſtlich darauff reſolviren und an die Unter. Richtere ſolches zu deren
Inſtruction, reſcribiren dadurch aber die Sachen gar ungemein aufgehal.
ten und die Acten vergeblich vergroſſert werden;

So wollen Wir auch ſolchen beſonderen Mißbrauch und ſo vergeb—
lichen Auffenthalt derer Inquiſitions -Proceſie hiermit durchgehends abge
ſchaffet bey willkuhrlicher Straffe gegen einen jeden kunfftig weiter darwie

der Contravenirenden gantzlich verbohten und die inquirirende Unter-

Rich



Richtere und Juſtitiarien auf fleißige Nachſehung der klaren Criminal-
Ordnung um derſelben gemaß in allen Fallen und Umbſtanden auf das
allerſchleunigſte und exacteſte zu verſahren ernſtlich angewieſen haben;

Solten aber Caſus und Zweiffel vorkommen welche durch die Cri—
minal-Ordnung und durch die gemeine beſchriebene Rechte nicht klar de-
cidiret und reguliret ſind in ſolchen beſondern Fallen bleibet ſewol denen
niederen als hoheren Gerichten wie auch dem Officio Fiſci der recurſus an

Unſere höchſte Perſon frey und bevor.
Wir befehlen demnach allen Unſeren Hohen. und Niederen Gerich—

ten Landes· Regigrungen Obrigkeiten Magiſtraten, Beambten Juſtitia-
rien fiſcaliſchen Bedienten and darunter auch inſonderheit denen ſo genan.
ten Commiſſariats- Jagt und Domainen- Fiſcalen und einem jeden wel-
cher mit Inquiſitions- Proceſſen zu thun hat wie auch in ſpecie Unſerm
Criminal-Collegio in Gnaden und alles Ernſtes ſich allergehorſamſt und
eigentlich hiernach zu achten und darwieder in keinem Stuck auf einige Weiſe
zu handelen noch handeln zu laſſen als lieb einem jeden iſt Unſere Ungnade
und die aufweitern Contraventions-Fall ſofort unausbleiblich mit zu erken.

nende Straffe zu vermeiden.
Zu deſſen Uhrkund haben Wir dieſes allgemeine offene kdict eigenhan.

dig unterſchrieben und mit Unſerm Konigl. Jnſiegel bedrucken laſſen. So
geſchehen und gegeben zu Berlin den 21. Auguſti 1724.

Lrr. Wilhelm.
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